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Programm   

 Der neue ZDB-Webkatalog: Phase 2 – 

Fehlerbehebungen, Optimierungen & Ergänzungen 

 

 Die Rolle der ZDB für Zeitungsdigitalisierungsprojekte 

in Deutschland 

 

 RDA 

 

 Die Integration der ISSN-Katalogisierung in die ZDB 

 

 Statistische Auswertung des ZDB-Datenbestandes 

 



Der neue ZDB-Katalog 

 

 

 

Phase 2: Fehlerbehebungen, Optimierungen & 

Ergänzungen 

 

 

Jessica Hubrich 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Optimierungen (Datenbasis) 

 

 

 

Koordinaten in ISIL-Datei 

Anzahl Koordinaten 2015 
327 

04/2016 
Alle Bibliotheken mit 
BIK verfügen über 
Koordinaten 

Gesamtanzahl relevanter Bibliotheken für Anzeige von 
Bestandskarte & Standortkarte 
Ca. 4.200 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Optimierungen (Datenbasis) 

 

 

 

Direktauswirkung auf Anzeige „Bestandskarte“ 

IDN 012855995  
 
Anzahl nicht angezeigter 
Bibliotheken: 17 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Optimierungen (Datenbasis) 

 

 

 

IDN 012855995  
 
Anzahl nicht angezeigter 
Bibliotheken: 0 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Optimierungen (Datenbasis) 

 

 

 

Hinweis:  
Koordinatenanreicherung keine Auswirkung auf Standortkarte,  
da Karte z.Zt. in der benötigten Größe statisch vorgehalten wird  

Beispiel IDN 012855995, UB Regensburg 

Bestandskarte Standortkarte 

 
 
 
 
 
 
 
 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Optimierungen (Frühjahr / Sommer 2016) 

 

 

 

Facetten 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Optimierungen (Frühjahr / Sommer 2016) 

 

 

 

 

Bestands-  
vergleich 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Optimierungen (Frühjahr / Sommer 2016) 

 

 

 

Bestands-  
vergleich 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Ergänzungen / neue Funktionalitäten (Frühjahr / Sommer 2016) 

 

 

Content Negotiaton 
Engl.-spr.  
Oberfläche 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Ergänzungen / neue Funktionalitäten (vorauss. Sommer 2016) 

 

 Facette + 
Karte 
Verbreitungsorte 



Der neue ZDB-Katalog: Phase 2 

 

 Weitere Ergänzungen / neue Funktionalitäten 2016 

(Auswahl) 

 URLs zum Volltext in Kurzanzeige 

 Bookmarkability von graphischen Darstellungen 

 Zusätzliche Indexfelder und Checkbox „Zeitungen“ in 
erweiterter Suche 

 Anzeige von Datensätzen in Austauschformaten (z.B. 
RDF) 

 Relevanzsortierung 

 Zitierlink 

 …. 

 

 

 



Zusammenfassung  

& Ausblick 

 Optimierung des neuen ZDB-Katalogs  

im Laufe des Jahres 2016 / Information über ZDB-Info bei 

Bereitstellung von funktionalen Neuerungen 

 Anpassung der Schnittstellen (JOP, ZDB-SRU)  

vorauss. 2. Jahreshälfte 2016 

 Ablösung / Abschaltung des alten ZDB-OPACs  

vorauss. 2017 

 

 Veranstaltungshinweis:  

Informationsstunde zum neuen ZDB-Katalog 

Dienstag, den 15. März 2016, 11:00 - 12:00 Uhr 
Gemeinschaftsstand der Verbünde (Jessica Hubrich, DNB) 

 

 

 



15.04.2016 ZDB-Anwendertreffen 2016 in Leipzig S. 15 

Die Rolle der ZDB für 

Zeitungsdigitalisierungsprojekte in 

Deutschland 

 

 

 

 

 

Hans-Jörg Lieder 



Zeitungsdigitalisierung in Deutschland: 

Kontext 

 Pilotprojekte zur Zeitungsdigitalisierung (2013-2015) 

in: Bremen (SuUB) , Dresden (SLUB), Frankfurt/M. 

(DNB), Halle (ULB), München (BSB) (alle DFG), Berlin 

(EFRE sowie Europeana Newspapers) 

 

 Realisierte Infrastrukturkomponenten 

 Dresden: 

• DFG-Viewer 

• Goobi_Presentation 

 Berlin:  

• Goobi_Production 

• Funktionsanpassung ZDB-Webkatalog 
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Zeitungsdigitalisierung in Deutschland: 

Ausblick 

 Gemeinsamer Abschlussbericht am 01.02.2016 

eingereicht 

 Enthält v.a. Informationen zu: 

• Überlieferung von Zeitungen in dt. Bibliotheken und 

anderen Einrichtungen (mittels ZDB-

Datenauswertungen) 

• Empfehlungen für eine Hauptförderphase der DFG 

(Content-Auswahl, Erschließungsniveaus, Finanzen, 

Verbesserung der Datengrundlage (u.a. MFA-

Integration in ZDB), gemeinsamer Nachweis) 

 Hauptförderphase der DFG zur Zeitungsdigitalisierung 

ab 2017 (?) 

 Gemeinsamer Nachweis von digitalisierten 

Zeitungsbeständen in der DDB mit Unterstützung der 

ZDB empfohlen und vorgesehen. 
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RDA 

Sachstand und Ausblick  
 

 

 

Silke Sewing 

15.04.2016 ZDB-Anwendertreffen 2016 in Leipzig S. 18 



RDA-Themen 

Umstieg auf RDA in der ZDB 

Schulungen 
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Umstieg der ZDB auf RDA 

ZDB-Format mit RDA 

 

Mailingliste „rda-zdb“ 

 

Anpassung des OPACs 

 

Korrekturen an RAK-Daten 
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ZDB-Format mit RDA 
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Auf www.zeitschriftendatenbank.de: 

ZDB-Format mit RDA  

 feldweise 

 Kopftabelle 

 Links zum RDA-Toolkit 

 Beispiele 

 E-Teil: Arbeitshilfen und Erfassungshilfen 

 



Umgang mit Änderungen durch 

Aktualisierungen im Toolkit 

 ZDB-Format wird in den Folgemonaten der RDA-Updates im 

deutschsprachigen Toolkit angepasst (März, Mai, September, 

November) 

 Ausnahme: Änderungen sind relevant für Implementierung 

 Änderungen Beziehungskennzeichnungen 

 Änderungen Datenformat/Datenstrukturen 

 

 Zyklen werden derzeit mit Verbünden abgesprochen: erst 
dann anwenden, wenn Änderungen produktiv nutzbar 

 

 ca. 6 Monate nach Veröffentlichung im deutschsprachigen 
Toolkit können Änderungen mit Implementierungs-
Relevanz in der ZDB produktiv genommen werden 

 Hinweis im ZDB-Format 
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Mailingliste „rda-zdb“ 

 Austausch über die RDA-Katalogisierung fortlaufender und 

integrierender Ressourcen 

 

 

 Anmeldung über silke.sewing@sbb.spk-berlin.de 
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RDA-Anpassungen 

 bisheriger ZDB-OPAC geplant für Mai 2016 

 Neuer OPAC => hängt von der Entwicklung ab 

 WebCat-Erfassung geplant für Ende April 2016 

 ZDB Linked Data – Anpassungen im September-Release 

2016enthalten 

 JOP-Umsetzung voraussichtlich Ende April 2016 
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Umgang mit RAK-Daten 

 

 es wird nur der einzelne Sachverhalt aktualisiert – möglichst 

RDA-gemäß  

 

Ziel 1: ZDB-Daten werden vollständig an die Verbundsysteme 

ausgeliefert 

Ziel 2: möglichst wenig Arbeitsaufwand 
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RDA-Schulungen und Unterlagen 

Schulungsunterlagen 

im Wiki der DNB => RDA-Info 

auf den ZDB-Seiten 
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RDAInfo Wiki – Schulungsunterlagen 

ZDB-Anwendertreffen 2016 in Leipzig 
28 



RDAInfo > Schulungen 

 

ZDB-Anwendertreffen 2016 in Leipzig 
29 



RDAInfo – Schulungen - Module 

15.04.2016 ZDB-Anwendertreffen 2016 in Leipzig S. 30 



ZDB-Neueinsteiger-Schulungen 

 Berlin 9. – 12. Mai  

 Berlin 10. - 13. Oktober 

 

 WinIBW 

 redaktionelle Geschäftsgänge 

 RDA-Modul 5B - die RDA-Module 1 – 3 werden als bekannt 

vorausgesetzt 

 praktische Übungen 

 Anmeldung über silke.sewing@sbb.spk-berlin.de 

 

15.04.2016 ZDB-Anwendertreffen 2016 in Leipzig S. 31 

mailto:silke.sewing@sbb.spk-berlin.de
mailto:silke.sewing@sbb.spk-berlin.de
mailto:silke.sewing@sbb.spk-berlin.de


15.04.2016 ZDB-Anwendertreffen 2016 in Leipzig S. 32 

Integration der ISSN-

Katalogisierung in die ZDB 

 

Silke Sewing 

 



DNB: Integration der ISSN-Vergabe 

in die ZDB-Geschäftsgänge 
 

 

 das Nationale ISSN-Zentrum gehört zur DNB 

 ab Sommer 2016: Integration von Zuteilung + 

Katalogisierung der autorisierten ISSN durch die DNB in die 

ZDB 

 Neu: Zuteilung nicht mehr nur auf Antrag eines Verlages, 

sondern DNB teilt aktiv einem neuen Titel eine ISSN zu 
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Nachnutzung von Vorauszuteilungs- 

Datensätzen 
 

 Verlage können bereits vor Erscheinen für ihre Publikation 

eine ISSN beantragen 

 ZDB-Teilnehmer können diese Datensätze für 

Erwerbungszwecke nachnutzen 
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Ansprechpartner für die ISSN-Integration 

Christian Schütz / Leiter Nationales ISSN-Zentrum für 

Deutschland 

Tel.: 069/1525-1460 

E-Mail: c.schuetz@dnb.de 

 

Silke Sewing / ZDB 

Tel.: 030/266-434200 

E-Mail: silke.sewing@sbb.spk-berlin.de 
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Statistische Auswertung des ZDB-

Datenbestandes 

 

Datenerhebung auf Basis 

 des Gesamtabzugs 2015 

 

Katherina Gaiser 

katherina.gaiser@gmx.de 

Referendarin am kiz in Ulm 

 



Agenda 

1 Abfrage der Erscheinungsjahre  

2 Abfrage der Sprachcodes und Erscheinungsländer 

3 Abfrage der physikalischen Form der Bestände 

4 Abfrage der SSG-Angaben 

5 Auf wie viel Titeldatensätze sind wie viel 
Bestandsdatensätze verzeichnet? 
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1  Abfrage der Erscheinungsjahre 

15.04.2016 Katherina Gaiser 38 



1.1 Erscheinungsjahre 

15.04.2016 Katherina Gaiser 39 



1.2 Erscheinungsjahre mit 
logarithmischer Skalierung 
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1.3 Auswertung  der Erscheinungsjahre 

• bis 2000 fast linearer Anstieg der 
Neuerscheinungen 

• Rückgang um 35,71% seit 2005 

 

 

                 erheblicher Rückgang der  

                 Neuerscheinungen 
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2  Abfrage der Sprachcodes und 
Erscheinungsländer 

15.04.2016 Katherina Gaiser 42 



2.1 Sprachcodes (20 häufigste) 
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2.2 Erscheinungsländer (21 häufigste) 
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2.3 Auswertung der Sprachcodes und 
der Erscheinungsländer 

Sprachcodes: 
• häufigste nachgewiesene Sprache mit 62,8% : 

Deutsch 

• an zweiter Stelle mit 17,66% Englisch 

• 246 verschiedene Sprachcodes insgesamt 

Erscheinungsländer: 
• 43,39% in Deutschland 

• 262 verschiedene Länderangaben insgesamt 
  

          Überwiegend deutsche Materialien 
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3  Abfrage der physikalischen Form des 
Bestandes 
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3.1 Physikalische Form nach 
Erscheinungsjahr 
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3.2 Entwicklung des prozentualen 
Anteils von Druckschriften 
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3.2 Entwicklung des prozentualen 
Anteils von E-Ressourcen 
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3.3 Auswertung der physikalischen Form 
des Bestandes 

 

 Druckschriften durchgehend um die 70% 

 Rückgang der E-Ressourcen seit 2011 

 

 

                 nach wie vor erheblicher Anteil an    

                 Druckschriften 

15.04.2016 50 Katherina Gaiser 



4  Abfrage der SSG-Angaben 
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4.1 SSG-Angaben 
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4.2 SSG-Angaben (20 häufigste)  
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4.3 SSG-Angaben (20 seltenste) 
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4.4 Auswertung der SSG-Angaben 

• 88,28% der Datensätze ohne SSG-Angabe 
• Parteien und Gewerkschaften aus Europa und 

Nordamerika: 31.243 Datensätze 
• 1 Datensatz: 

 Allgemeine Kunstwissenschaft  
 Mittlere und Neuere Kunstgeschichte bis 1945 
 Chemie 
 Informatik, Datenverarbeitung 
 Physik  

• durchschnittlich ca. 2.197 Angaben pro SSG 
              

                  sehr heterogener Nachweis der SSG 
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5  Auf wie viel Titeldatensätze sind wie 
viel Bestandsdatensätze verzeichnet? 
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5.1 Anzahl der Titeldatensätze nach 
Anzahl der Bestandsdaten 
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5.2 Verhältnis der Titeldatensätze zu 
Bestandsdatensätzen 

• über 1.400.000 Titeldatensätze mit  
1-10 Bestandsdatensätzen 

• höchste Anzahl von Bestandsdatensätzen an 
einem Titeldatensatz: 920 

• 0 Bestandsdatensätzen bei 112.016 
Titeldatensätzen, also 6,34% 

                viele Titel mit wenig Beständen: 

kooperativer Bestandsaufbau 

überregionale Literaturversorgung 
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Anzahl der Schlagworte ohne Null 
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Anzahl der Schlagworte 
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Bibliographische Erscheinungsform 
nach Erscheinungsjahr 
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Bibliographische Erscheinungsform 
nach Ersterfassungsjahr 
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Bibliographische Erscheinungsform 
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Druckorte 

15.04.2016 Katherina Gaiser 64 



Ersterfassung 
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Exemplare pro ISIL (ersten 50) 
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Korrekturen und Neuerfassungen 
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Physikalische Form nach 
Erscheinungsjahr II 
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Physikalische Form nach 
Ersterfassungsjahr 
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Physikalische Form 
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Verbreitungsorte 
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Verlagsorte 
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Abgeschlossene und laufende 
Zeitschriften 

Verlauf Anzahl 

abgeschlossen 1.083.437 

laufend 682.073 
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ISSN, ISBN, DOI und URN 

Identifier Anzahl 

ISSN 277.777 

ISBN 229 

DOI 3.187 

URN 15.073 
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Code-Angaben der ZDB 

Typ der Titel-
aufnahmen 

Anzahl der 
Titel 

Anzahl der 
Titel mit 
Einschränkung 
auf 
Deutschland 

Anzahl der 
„Beilage zu“ 
Verknüpfungen 

Anzahl der 
„Beilage zu“ 
Verknüpfungen 
mit 
Einschränkung 
auf 
Deutschland 

Zeitungen 58.795 35.970 4.367 3.060 

Zeitungsähnlich
e Periodika 

76.334 58.875 13.807 11.698 

WebCat 1.433 533 78 15 
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Nachfolger, Vorgänger, 
Parallelausgaben:  

Wie stark sind die Ressourcen vernetzt? 

Typ der Verknüpfung  Anzahl 
der 
Titeldaten
sätze 

zu „Vorgänger“ 372.263 

zu „Nachfolger“ 385.101 

zu „weiterem Bezugswerk“ 39.979 

zu „Parallelausgabe in anderem Format“ 215.528 

zu „Parallelausgabe in anderer Sprache“ 52.572 

zu „Beilage“ 39.037 

als „Beilage“ 66.963 
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Zusammenfassung der wesentlichen 
Ergebnisse der Auswertung 

1. Rückgang der Neuerscheinungen 

2. Überwiegend deutsche Materialien 

3. Nach wie vor erheblicher Anteil an 
Druckschriften 

4. Sehr heterogener Nachweis von 
Sondersammelgebieten 

5. Viele Titel mit wenig Beständen 
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